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Das beste Geschenk ist Jesus 
Christus! 

„Als aber die Zeit erfüllt war, 
sandte Gott seinen Sohn.“ 

Galater 4,4 
 
Wie geht es euch in der letzten Zeit, 
wenn ihr die Hektik und das Treiben im 
Vorweihnachtsrummel erlebt? Ist es 
nicht so, dass die Vorfreude auf das 
Fest der Liebe gedämpft ist? Alle 
hetzen, rennen und planen für 
Weihnachten wie für eine große 
Geburtstagsparty! Ist Jesus so beliebt? 
Oder um was geht es? Sehnen wir uns 
nicht alle nach Frieden und beschenkt 
werden?  
Vielleicht schaffen wir es ja, für einen 
Moment das momentane Treiben auf 
den Straßen und Geschäften hinter uns 
zu lassen und uns auf wirklich 
Wichtiges zu besinnen. Was bedeutet 
Weihnachten überhaupt noch für uns? 
Warum kam Jesus auf die Erde? 
 
Er kam nicht, um uns vier schöne 
Wochen im Jahr zu geben. Er kam, 
damit wir in seine Familie eintreten 
können, als seine Kinder. Wir singen: 
„Christ der Retter ist da!“ Es liegt an 
jedem einzelnen von uns, das zu 
glauben und diese Rettung auch 
anzunehmen. Das ist der einzige Sinn 
und Zweck von Weihnachten!  
 
Gott liebt uns so sehr, dass er Jesus 
sandte. Das war auch nötig, denn durch 
die Sünde von Adam und Eva war es 
den Menschen nicht mehr möglich, 
direkten Kontakt mit dem lebendigen 
Gott zu haben. Erst durch den Tod am 
Kreuz und die Auferstehung war der 
Weg zu Gott wieder frei für diejenigen, 
die mit ihren Sünden zu ihm kommen 
und um Vergebung bitten. So kann man 
eine direkte Beziehung zu Jesus 
aufbauen. 

Gott sandte seinen Sohn Jesus auf die 
Erde, um mit „uns“ zu leben.  
 
„Denn Gott hat die Menschen so sehr 
geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 

für sie hergab. Jeder, der an ihn 
glaubt, wird nicht verloren gehen, 
sondern das ewige Leben haben.“ 

Johannes 3,16 
 

Weihnachten ist ein Bild dafür, wie nahe 
uns Jesus sein möchte. Das Fest weist auf 
dieses große Geschenk hin, das Gott uns 
anbietet. Alle Geschenke, die wir machen 
können, sind nichts im Vergleich zu dem 
großen Geschenk Gottes an uns. Sein 
Wert ist unermesslich groß. Er macht unser 
Leben neu, lebenswert und reich. Freunde 
können zuhören, trösten, aber nicht deine 
Wunden heilen. Geld kann Not lindern, 
aber es kann dir keinen Frieden geben, 
keinen Tag unseres Lebens verlängern 
und auch keine ewige Perspektive geben. 
Durch Jesus bekommt unser Leben Sinn 
und ein Ziel. Er ist auch die Antwort auf die 
Frage: „Gibt es ein Leben nach dem Tod?“  
 
Die wichtige Frage lautet also: Wo befindet 
sich Jesus in unserem Leben? Wollen wir 
dieses Geschenk der Erlösung, des ewigen 
Lebens, des totalen Friedens und der 
unbegreiflichen Liebe annehmen? Gott 
drängt sich niemanden auf, er klopft nur 
leise an.  
Ich wünsche jedem, dass er es schafft, 
seine Herzenstür aufzumachen und das 
wertvollste Geschenk Gottes anzunehmen: 
Jesus! Dann haben wir allen Grund, mit 
Freuden Weihnachten zu feiern.  
 
Euch allen eine friedvolle Adventszeit und 
eine gesegnete Weihnacht  
 

Eure Nina Adamitza 
 

Immer wieder danke ich Gott für das 
unverdiente Geschenk, das er euch in 
Jesus Christus gegeben hat. (1.Kor.1,4) 

Bibelkreis: 
Wir sprechen über diverse Glaubens- und 
Lebensfragen mit Antworten aus der Bibel: 

 

montags: 1900 bis 2100  
in der BrunnenGemeinde, Bingen-

Dietersheim, Flurstraße 5 
mittwochs 1900 bis 2100  

in Bad Kreuznach an verschiedenen Orten 
nach Absprache (außer am 09.12.09) 

 
ACHTUNG: 21.12.09-03.01.2010 
keine Haus- und Jugendkreise!! 

 
Frauenabend: 

Mittwoch, 09.12.09, 1900 bis 2100 
in Bad Kreuznach, Brucknerstr. 3 
Thema: „Vom Kind zum Retter“ 

Mitfahrgelegenheiten anfragen bei Natalija,  
Bettina oder Nina 

 

Jugendgruppen: 
Kids und Jugendliche treffen sich in 
der Gemeinde zum Spaß haben mit 

Spielen, Sport,  
Gesprächen, Liedern … 

  
Freitag, 11.12.2009 um 1800 bis 2030 

Jugendtreff mit Stephan Lerch. 
Lockere Gesprächsrunde mit freiem 

Thema (wie gewünscht)! 
 

Probe Lobpreisteam: 
Jeden Freitag um 1530 -1700  

in der Gemeinde. 
Die Proben für die 

Weihnachtsgottesdienste sind Anfang 
der 52.KW (nach Absprache) 

 
Gebetstreff jeweils 2000 

Dienstag, 08.12.2009 
Dienstag, 22.12.2009 

in den Gemeinderäumen.  
 

Die Parkplätze in der Flurstr. 5 sind 
zu allen Veranstaltungen geöffnet.  

 
Termine siehe auch unter 

 www.brunnengemeinde.de  

 
Unsere Lobpreisgottesdienste 

 
Samstag, 05.12.2009 1700  

 (Predigt: Herbert Paschwitz) 
 

Samstag,12.12.2009 1700 

(Predigt: Avi Snyder) 
Israelgottesdienst: „Juden für Jesus“? 

 
Samstag, 19.12.2009 1700  

(Predigt: Marlene Rein) 
 

Donnerstag, 24.12.2009 1600 !! 
Heilig-Abend-Andacht 

mit der Gemeinde 
 

Samstag, 26.12.2009 1700  
Großer Weihnachtsgottesdienst 

(Predigt: Nina Adamitza) 
 
 

Die Kinder werden während der Predigtzeit 
von unseren Kinderdienst-Mitarbeitern 
liebevoll betreut bzw. haben ihren eigenen 
Kindergottesdienst. 
 
Wir möchten Menschen einladen, mit uns 
zusammen Nähe Gottes zu erleben, durch 
Sein Wort, im Gebet und mit viel 
Lobpreismusik. Anschließend gibt es 
Gelegenheit für Gemeinschaft und 
Gespräche, Austausch, sich näher kennen 
zu lernen, etc.  
 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen! 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 
Schon viele Menschen  

wollten Gott sein… 
…aber nur ein Gott  

wollte Mensch sein! 

http://www.brunnengemeinde.de/


 

An alle Israelfreunde … 
und die, die es noch werden wollen … 
 an alle Interessenten 

 
Herzliche Einladung 

 
zu unserem besonderen Gottesdienst „Juden für Jesus“? 

 
Aber JA doch! Heute glauben mehr und mehr jüdische Menschen 
an Y´shua (Jesus). Und nicht nur das, sie proklamieren Seine 
Botschaft ohne Furcht und Scham an Juden oder Nicht-Juden.  
 
Wir freuen uns, dass wir am 12. Dez. 2009, 17 Uhr, einen jüdischen 
Gastredner in unserer Gemeinde begrüßen dürfen. Avi Snyder, der 
europäische Direktor der Organisation „Juden für Jesus“, wird uns 
eine Botschaft bringen, die auf Römer 1,15-16 basiert: 
 

„Denn ich schäme mich des Evangeliums nicht…“ 
 
In diesen beiden Versen erklärt der Apostel Paulus, dass die an 
Jesus Gläubigen das Evangelium ohne Furcht und Scham 
proklamieren müssen, denn nur im Evangelium ist das Heil für alle 
Menschen – dem jüdischen Volk zuerst und ebenso für alle Völker.  
 
 
Veranstalter:  Brunnengemeinde, Freie Christliche Gemeinschaft 
   Bingen-Dietersheim, Flurstraße 5 
Wann:  Samstag, 12. Dez. 2009 ab 17 Uhr 
Gastredner:  Avi Snyder 
   Infos: www.judenfuerjesus.de  
 
 
Jeder ist herzlich willkommen! 
 Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
  Wir genießen die Gemeinschaft nach der Veranstaltung! 
 

http://www.judenfuerjesus.de/


 

Avi Snyder wuchs in einer jüdischen Familie 
in New York auf und kam im Jahre 1977 durch eine 
«Juden für Jesus» - Broschüre und das klare 
Zeugnis christlicher Freunde zum lebendigen 
Glauben an Jesus. Er machte seinen 
Magisterabschluß 
in Mission am 'Fuller Theological Seminary', 
der Schule für Weltmission. 
Avi arbeitet mit «Juden für Jesus» seit 1978 und  
 

hatte die Leitung für unsere Zweige in Los Angeles, New York sowie London; 
er hat außerdem unsere Missionsarbeit in der ehemaligen UDSSR aufgebaut, 
wo er sieben Jahre lang lebte. Seit kurzem leitet er unsere Arbeit in Europa und 
in der ehemaligen UdSSR. 

Avi und Ruth Snyder 

 

Ruth Snyder wurde in einem christlichen Elternhaus erzogen und bekennt sich 
seit frühester Jugend zu Jesus Christus. Gott gebrauchte sie und ihre Familie, 
um Avi den Glauben an Jesus zu bezeugen. Sie heirateten im Jahre 1977; seit 
dieser Zeit unterstützt Ruth ihren Mann intensiv, indem sie gemeinsam 
evangelistische Gelegenheiten wahrzunehmen in den USA, in Russland und der 
Ukraine, in England und jetzt in Deutschland. Sie haben drei Kinder: Leah, Joel 
und Elizabeth. 
 

Die Snyders sind mit einer besonderen Vision und dem Ziel nach Deutschland 
gekommen, das Evangelium zu den jüdischen Menschen zu bringen, die heute 
in Deutschland leben, damit eine neue Generation Jesus gläubiger Juden das 
Evangelium zu den säkularen Deutschen bringt. Mögen eines Tages, Juden für 
Jesus und Deutsche für Jesus Schulter an Schulter zusammenstehen und die 
Gute Nachricht überall in Deutschland und in ganz Europa verkünden! Avi 
pflegt zu sagen: 'Wenn das Evangelium mutig und laut aus jüdischem Mund 
verkündet wird, wird jedermann den Ton vernehmen - Juden wie Nicht-Juden.' 
Möge Gott «Juden für Jesus» in Europa benutzen, um ein Licht für unser Volk 
zu sein, so daß unser Volk ganz Europa zu Jesus, dem Licht der Welt ziehen 
möge! 
 

Bitte beten Sie dafür, daß Gott das Ehepaar Snyder gebrauchen möge, um eine 
neue Mannschaft von «Juden für Jesus» - Missionare in Deutschland zu 
erwecken. Beten Sie, daß Christen sich der Vision anschließen, daß Juden und 
Deutsche das Evangelium gemeinsam verkünden zum Zeugnis für die Welt, 
einem Zeugnis der Liebe und der versöhnenden Kraft des Kreuzes Christi. 
 
22.10.2007 
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